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Identifikation und Reduktion der Ursachen von  
Unwuchtänderungen an  

Permanentmagnetrotoren elektrischer  
Traktionsantriebe
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Zum Buch

Die Elektrifizierung von Mobilitätslösungen ist einerseits ein wichtiger Schritt 
zur Reduzierung von CO2-Emissionen, stellt andererseits aber besonders hohe 
Anforderungen an die Leistungsdichte elektrischer Traktionsantriebe. Hohe 
Leistungsdichten werden in der Regel durch den Einsatz von permanentmagneterregten 
Synchronmaschinen mit hohen maximalen Drehzahlen erreicht. Diese können 
bis zu 21.000 min-1 betragen. Damit einhergehende mechanische, thermische 
und magnetische Belastungen stellen den Rotor und seine Produktion vor neue 
Herausforderungen: Die Rotorunwucht wird zwar zum Ende der Rotormontage in 
einem Auswuchtprozess reduziert, kann aber während des Betriebs in unzulässigem 
Maße steigen. Ursachen im Betrieb auftretender Unwuchtänderungen wurden im 
Stand der Forschung und Technik bisher nicht systematisch untersucht. Rotoren, bei 
denen Unwuchtänderungen zu erwarten sind, müssen daher während der Produktion 
einem kosten- und zeitintensiven Schleuderprozess unterzogen werden. 

Zur Identifikation der Ursachen von Unwuchtänderungen werden daher 
zunächst Verformungen und Relativbewegungen von Rotorkomponenten mit 
dem voraussichtlich stärksten Einfluss auf Unwuchtänderungen analysiert. Es 
folgt eine experimentelle Validierung anhand von Schleuderversuchen an einer 
Referenzgeometrie sowie an zwei industriellen Rotorgeometrien. Insbesondere 
Planlauf-, Zylindrizitäts- und Koaxialitätsfehler sowie Unwuchten der Blechpakete 
weisen eine hohe Relevanz für vorübergehende und dauerhafte Verformungen 
der Blechpakete auf. 

Daraufhin werden Lösungsansätze für die Reduzierung von Unwuchtänderungen 
abgeleitet. Diese umfassen einerseits eine Methodik, anhand derer andere  
Rotorgeometrien als die hier verwendeten hinsichtlich ihrer Ursachen von  
Unwuchtänderungen untersucht werden können. Darüber hinaus werden 
Ansätze für einen adaptiven Schleuderprozess, eine planlaufminimale 
Rotormontage sowie konstruktive Anpassungen erarbeitet. Abschließend 
wird ein neuartiges Herstellungsverfahren validiert, welches konstruktive 
Lösungsansätze umsetzt. Gewonnene Erkenntnisse sollen es ermöglichen, in der 
industriellen Rotorproduktion auf einen Schleuderprozess zu verzichten.
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